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Assyriologie 
 

Vorlesungsverzeichnis SS 2018 
 

Allgemeine Vorbesprechung zu allen Veranstaltungen 
am Mittwoch, 18.04.2018, pünktlich um 10.00 Uhr (s.t.) 

in der Neuen Uni, Grabengasse 3–5, HS 04 
Sämtliche Veranstaltungen beginnen erst nach der Vorbesprechung. 

 
Vorlesungen: 
 
Kulturgeschichte des Alten Orients (Ringvorlesung) (BA Modul 2; MA Modul 10) 
Termin: Di. 15:15 bis 16:45 Beginn: 24.04.2018 
Ort: Grabengasse 3–5, neue Uni / HS 01 
Dozenten: Bagg, Faist, Jakob, Lämmerhirt, Maul, Schaudig, Wilhelmi, Zand 
Voraussetzungen: Keine Teilnahmevoraussetzungen. Für Hörer aller Fakultäten. 
 Einmalige Pflichtveranstaltung für alle Studenten der Assyriologie. 
Inhalt: Dies ist der zweite Teil einer Ringvorlesung zum Alten Orient, deren erster 

Teil im Wintersemester als „Einführung in die Geschichte des Alten Orients“ 
gehalten wurde. Die beiden Vorlesungen bilden als fester Bestandteil des 
Curriculums eine Pflichtveranstaltung für alle Studenten der Assyriologie und 
vermitteln das nötige Basiswissen. 

Literatur: Literaturlisten zu den jeweiligen Themen werden von den Referenten 
bereitgestellt. 

 
Frühe Staaten in Mesopotamien (Vorlesung/ interdisziplinär) 
  (BA Modul 2/4; MA Modul 4/7) 
Termin: Do. 09:15 bis 10:45 Beginn: 19.04.2018 
Ort: Grabengasse 3–5, neue Uni / HS 08 
Dozent: Lämmerhirt 
Voraussetzungen: Keine Teilnahmevoraussetzungen. Für Hörer aller Fakultäten. 
 Regelmäßige Pflichtveranstaltung für alle Studenten der Assyriologie. 
 
Proseminare: 
 
Akkadisch II: Babylonisch-Assyrisch (BA Modul 1; MA Modul 9) 
Termin: Fr. 08:15 bis 09:45 Beginn: 20.04.2018 
Ort: Grabengasse 3–5, neue Uni / HS UGX60 
Dozent: Maul 
Voraussetzungen: Akkadisch (Assyrisch-Babylonisch) I. 
Inhalt: Aufbauend auf dem Einführungskurs Akkadisch I sollen die Teilnehmer nun an 

die Lektüre vollständiger akkadischer Texte herangeführt werden. Im 
Mittelpunkt stehen zunächst altbabylonische Briefe und der berühmte sog. 
Codex Hammurapi. Weiterhin werden anhand von ausgewählten Texten 
Kenntnisse der babylonischen Literatursprache des ersten Jahrtausends v. Chr. 
vermittelt. 

Literatur: R. Borger, Assyrisch-Babylonische Lesestücke (19792). W. von Soden, 
Grundriß der akkadischen Grammatik, (19953). 

 
Tutorium zu Akkadisch II (BA Modul 1) 
Termin: Mi. 16:15 bis 17:45 
Ort: Hauptstr. 126 / Assyr. Keller 
Tutor:  al-Magasees 
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Einführung in das Sumerische (Sumerisch I) (BA Modul 5) 
Termin: Di. 08:15 bis 09:45 Beginn: 24.04.2018 
Ort: Grabengasse 14–18, neue Uni / SgU 1016 
Dozent: Lämmerhirt 
Inhalt Das ergative, linguistisch isolierte Sumerische ist vom 4. bis zum 1. Jt. v. Chr. 

in Keilschrifttexten des antiken Zweistromlands überliefert, zu denen 
Verwaltungsurkunden ebenso zählen wie Beschwörungen oder mythisch-
epische Kompositionen. Ziele dieser Einführung in das Sumerische sind der 
Erwerb von Grundkenntnissen der sumerischen Orthographie und Grammatik, 
insbesondere der Nominal- und Verbalmorphologie, sowie die Beherrschung 
des sumerischen Grundwortschatzes und des elementaren Onomastikons 
(Bestand der Eigennamen). Anhand von ausgewählten Originalquellen aus dem 
3. und 2. Jt.v. Chr. werden die Teilnehmer darüber hinaus zur selbständigen 
Lektüre und Interpretation einfacher sumerischer Texte angeleitet. 

Literatur D. O. Edzard, Sumerian Grammar (2003). A. H. Jagersma, A descriptive 
grammar of Sumerian (2010), http://hdl.handle.net/1887/16107. K. Volk, A 
Sumerian Chrestomathy (Subsidia et Instrumenta Linguarum Orientis, Bd. 5; 
2012). G. Zólyomi, „Sumerisch“, in: M. P. Streck (Hrsg.), Sprachen des Alten 
Orients (2006), 11–43. 

 
Tutorium zu Sumerisch I (BA Modul 5) 
Termin: Do. 16:15 bis 17:45 
Ort: Hauptstr. 126 / Assyr. Keller 
Tutorin:  Faist 
 
Seminare: 
 
Rekonstruktion und Edition beschädigter Keilschrifttexte am Beispiel der sog. Löserituale 
(nam-búr-bi) (Forschungsseminar) (MA Modul 3/4) 
Termin: Fr. 10:15 bis 11:45 Beginn: 20.04.2018 
Ort: Grabengasse 3–5, neue Uni / HS UGX60 
Dozent: Maul 
 
Assyrische Königsinschriften (BA Modul 4/6, MA Modul 1) 
Termin: Do. 11:15 bis 12:45 Beginn: 19.04.2018 
Ort: Grabengasse 3–5, neue Uni / HS UGX60 
Dozent: Maul 
 
Neusumerische Urkunden (Schatzarchiv) (BA Modul 4/6, MA Modul 2) 
Termin: Di. 10:15 bis 11:45 Beginn: 24.04.2018 
Ort: Grabengasse 14–18, neue Uni / SgU 1016 
Dozent: Lämmerhirt 
 
Das mittelassyrische Familienarchiv des Urad-Scherua aus Assur 
  (BA Mod. 4/6, MA Mod. 1/6/11) 
Termin: Di. 13:15 bis 14:45 Beginn: 24.04.2018 
Ort: Hauptstr. 126 / Assyr. Keller 
Dozentin: Faist 
 
Götterreisen im Alten Orient: Der sumerische Mythos „Enkis Reise nach Nippur“ 
  (BA Mod. 4/6, MA Mod. 2) 
Termin: Mi. 09:15 bis 10:45 Beginn: 25.04.2018 
Ort: Hauptstr. 126 / Assyr. Keller 
Dozent: Bagg 

http://hdl.handle.net/1887/16107
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Der Schulgi Enigma-Text (BA Mod. 6, MA Mod. 2) 
Termin: Mi. 13:15 bis 14:45 
Ort: Hauptstr. 126 / Assyr. Keller 
Dozentin: Jáka-Sövegjártó 
Voraussetzungen: Sehr gute Sumerisch- und Akkadisch-Kenntnisse. 
 
Die Keilschrift in Mesopotamien: Inschriften und Inschriftenträger (Blocks.) 
  (BA Modul 6) 
Termin: 21.04., 12.05., 23.06.2018, jeweils 9:15 bis 16:45 
Ort: Hauptstr. 126 / Assyr. Keller 
Dozentin: Fincke 
Inhalt: s. Aushang 
 
Übung: 
 
Museumsdidaktische Übung, Teil II (Blockseminar) 
Termin: Mo. 9:15 bis 10:45 
Ort: Uruk-Sammlung / Marstallstr. 6 
Dozenten: Lämmerhirt, Sieckmeyer 
Voraussetzungen: Die Teilnahme am Projektseminar I ist keine Teilnahmevoraussetzung. 
Inhalt: Die Universität Heidelberg beherbergt mit der Uruk-Warka-Sammlung eine 

bedeutende Sammlung altorientalischer Altertümer aus dem 
südmesopotamischen Uruk, dem modernen Warka (ca. 300 km südlich von 
Baghdad gelegen). Die antike Stadt blickt auf eine 5000-jährige 
Siedlungsgeschichte zurück: von der Ubaid- bis in die Sassaniden-Zeit im 3. 
Jh. n. Chr. Die Artefakte in der Uruk-Warka-Sammlung bilden einen 
repräsentativen Schnitt aus all diesen Epochen. Im Zuge der Neukonzeption 
der Dauerstellung in der Marstallstr. 6 kommt dem Komplex „Museale 
Vermittlung“ eine besondere Bedeutung zu. Bisher diente die Uruk-Warka-
Sammlung als reine Lehrsammlung, doch mit der Neueröffnung im Herbst 
2019 soll auch ein breiteres Publikum angesprochen werden. Im Rahmen des 
ersten Teils des Projektseminars wurden zusammen mit den Studierenden 
bereits Konzepte für einzelne Vitrinen erarbeitet und umgesetzt. 
Ziel des Projektseminars II, welches sich an alle fortgeschrittenen Studierenden 
historischer Disziplinen richtet, ist es, ein kleines, die Ausstellung begleitendes 
Booklet für die Besucher zu erstellen. Zudem besteht die Möglichkeit, die im 
Rahmen des Projektseminars I erstellten Konzepte weiter zu verfeinern an den 
Begleittexten weiterzuarbeiten. 
Von den Teilnehmern wird neben der regelmäßigen und aktiven Teilnahme 
auch viel Kreativität und eigenständiges Arbeiten erwartet, ebenso die 
Bereitschaft zur Arbeit an Texten und Grundkenntnisse der Geschichte des 
Alten Orients. 

 
Exkursion: 
 
Exkursion in den Louvre (Paris) 
Termin: 02.05.2018 bis 04.05.2018 
Dozenten: Maul, Faist, Sieckmeyer 
Voraussetzungen: s. Aushang 
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